
V I S A V I S  _ 1.2023E N E R G I E     L E B E N S A R T     I N N O VAT I O N

Freizeit / Frühjahrsfitness fürs Fahrrad _ S E I T E  0 8 .  Energie / Spar-
tipps in der Praxis _ S E I T E  1 0 .  Service / ESWE hilft bei Wärmepum-
pen _ S E I T E  1 2 .  Unternehmen / Attraktiver Arbeitgeber _ S E I T E  1 4 . 

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  U N S E R E  K U N D E N

Einfach  
frei sein
Schinderhannes –  
das Musical

*
KOCHEN FÜR ALLE

Küchenmaschine  

zu gewinnen

Seite 16

Fo
to

: J
oc

he
n 

G
ün

th
er



02. _ I N H A LT  | visavis 1.2023

entgegen den Befürchtungen aus dem vergangenen Jahr sind wir gut durch den Winter 
gekommen. Eine Energiemangellage ist aufgrund vieler vorausschauender Entschei-
dungen und des Sparwillens aller Bürgerinnen und Bürger ausgeblieben. Die relativ mil-
de Witterung tat ein Übriges. Die Energiepreisbremsen wirken, und ESWE Versorgung 
hat in den letzten Monaten alles dafür getan, dass die Entlastungen möglichst schnell 
und zügig bei den Verbraucherinnen und Verbrauchern ankommen.
Umso mehr freue ich mich, dass wir nun auch wieder eine Preissenkung ankündigen 
können: Nach derzeitiger Planung fällt der Arbeitspreis bei ESWE-Erdgas in Wiesbaden, 
Taunusstein, Walluf und Schlangenbad voraussichtlich um 2,19 Cent brutto pro Kilo-
wattstunde (kWh). Bei Strom setzt ESWE Versorgung in Wiesbaden eine Senkung um 
2,5 Cent/kWh an. Wir werden alle Kundinnen und Kunden schriftlich über die neuen 
Preise informieren, die dann ab Jahresmitte gelten. 
Dennoch wäre es falsch, wir würden den Eindruck erwecken, alles wäre wieder wie vor 
dem Krieg in der Ukraine. Weiterhin sind die Auswirkungen erheblich. Sparsam, ener-
gie- und kostenbewusst zu denken, bleibt daher wichtig wie eh und je. Wie viel ein paar 
Maßnahmen schon in einem kleinen Haushalt bringen, können Sie an unserem Beispiel 
ab Seite 10 nachlesen.
Weiterhin gilt unsere Devise: Wir lassen Sie auch in schwierigen Zeiten nicht allein! 

E D I T O R I A L

Liebe Leserinnen und Leser,

Ihr Ralf Schodlok 

Ralf Schodlok,
Vorstandsvorsitzender 
ESWE Versorgungs AG,  
Wiesbaden
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ESWE berät mobil
Welche Spartipps helfen gegen hohe Preise? 
ESWE Versorgung lässt bei Fragen wie diesen 
keinen Kunden allein. Deshalb haben die Wies-
badener nun das ESWE Info MOBIL ins Leben 
gerufen. Mit ihm zeigt der Energiedienstleister 
überall dort Präsenz, wo Expertenwissen gefragt 
ist – zum Beispiel auf Messen, Wochenmärkten 
oder in einer Wohnsiedlung. Hier kann sich je-
der zu Tarifen oder Energiesparmöglichkeiten 
eingehend und in Ruhe beraten lassen. Auch 
alle anderen Servicedienste, beispielsweise An- 
oder Ummeldungen, werden angeboten. 

Wo das Info-Mobil demnächst Station 
macht, kann man immer aktuell auf 
www.eswe-versorgung.de nachlesen.
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ESWE bekennt sich zur Vielfalt

Ostereier für  
Crowd-Projekte
Haben Sie ein gemeinnütziges Projekt, 
das finanzielle Unterstützung verdient? 
Dann machen Sie mit bei der großen 
Osteraktion der Wiesbaden Crowd, der 

Fördercommunity von ESWE Versor-
gung. Vom 3. April bis zum 3. Mai legt 
der Wiesbadener Energiedienstleister 
3000 Euro in seinen Fördertopf. Und für 
jedes Projekt, das eine bestimmte Zahl 
von Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern erreicht, gibt es noch einmal zu-

sätzlich ESWE-Ostereier: Erreicht 
das Projekt die Zahl 50, dann 

sind es 50  Euro, bei 75 ent-
sprechend 75  Euro, für 100 

gibt es 100 Euro und bei 
125 eben 125 Euro dazu. 

Jetzt vorstellen! Am besten 
gleich ein Projekt auf der 
Förderplattform einstellen 
und sich die Chance auf 
eine zusätzliche Finanz-
spritze sichern. 

Ende vergangenen Jahres setzte ESWE 
Versorgung ein starkes Zeichen für 
berufliche Toleranz im Unternehmen 
und Wertschätzung aller Mitarbeiten-
den, unabhängig von Alter, Herkunft, 
Religion und Geschlecht. So unter-
zeichneten die beiden Vorstände Ralf 
Schodlok und Jörg Höhler die „Charta 
der Vielfalt“. Die Aktion ist eine Initi-
ative zur Förderung von Vielfalt in Un-
ternehmen und Institutionen unter der 
Schirmherrschaft von Bundeskanzler 

Olaf Scholz. Damit unterstrich ESWE 
Versorgung noch einmal deutlich eine 
Firmenkultur, die im Haus seit vielen 
Jahren gelebt wird. 

visavis ist eine Information für Haushalte im Versorgungsgebiet 
der ESWE Versorgungs AG und erscheint vierteljährlich. Redaktion:  
Frank Rolle, Petra Stoiber, Miriam Hänel in Zusammenarbeit mit 
trurnit GmbH, Dirk Pennigsack, Voltastraße 31, 60486 Frankfurt 
am Main. Herausgeber: ESWE Versorgungs AG, Postfach 55 40, 
65045 Wiesbaden, Telefon 06 11-7 80-21 40, Telefax 06 11-7 80-23 40, 
E-Mail petra.stoiber@eswe.com. Gestaltung: Verena Heisig, trurnit 
GmbH – trurnit Publishers Ottobrunn. Druck: Evers-Druck GmbH, 
Ernst-Günter-Albers-Straße 13, 25704 Meldorf

Sicherer im 
Henkellpark
Sie hören auf den Modellnamen „Yloo“ 
und machen seit Ende des vergangenen 
Jahres den Henkellpark in Biebrich für 
Passantinnen und Passanten sicherer. 
Die Rede ist von den zwölf neuen Be-
leuchtungsmasten, die ESWE Versor-
gung im beliebten Park installieren ließ. 
Das Besondere: Die Leuchten sind mit 
Sensoren ausgestattet, die erkennen, 
wenn sich eine Person nähert und ent-
sprechend die Lichtintensität erhöhen. 
Das sorgt sowohl für mehr Sicherheit als 
auch für weniger Energieverbrauch, was 
dem Klimaschutz zugute kommt. 
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Mehr Infos zur Aktion und  
zur Fördercommunity unter  
www.wiesbaden-crowd.de



Einfach  
frei sein

Seine Geschichte ist schon oft erzählt worden. Ein Ensemble aus regionalen  
Musik- und Kulturkünstlerinnen und -künstlern haucht der Erzählung rund um den 
legendären Räuberhauptmann Schinderhannes nun als Musical neues Leben ein. 

Langsam wird’s ernst. Nur noch knapp zwei 
Monate bis zur Premiere. Die meisten Kos-
tüme sind fertig, die Technik steht auch. Es 
herrscht eine Stimmung zwischen Vorfreude 
und Anspannung bei allen Beteiligten. Sie 
haben sich Großes vorgenommen: ein auf-
wendiges Musical über die legendäre Figur 
des Schinderhannes. Sheela Berigai, Lied-
texterin, spricht lieber von „Historical“. Wo-
mit sie nicht falsch liegt, denn 21 szenische 
Bilder und Songs sollen die Zuschauerinnen 
und Zuschauer mitnehmen auf eine Reise in 
die Zeit des Räuberhauptmanns. 
„Der Stoff ist ja schon oft bearbeitet worden. 
Da mussten wir uns fragen, welchen neuen 
Ansatz wir finden könnten.“ Ihr Schinder-
hannes sollte auf gar keinen Fall den ver-
klärten Robin Hood, den eindimensionalen 
Freiheitskämpfer, zeigen. „Er war Kind sei-
ner Zeit. Damit man sein Handeln versteht, 
muss man seine Gegenwart verstehen. Das 
war unser Leitfaden beim Schreiben.“

Alte Idee, neuer Versuch. Bald 40 Jahre 
schlummerte die Idee, aus dem Stoff ein 
Musical zu machen, einen Dornröschen-

schlaf. „Ein paar Lieder waren bereits fer-
tig“, erzählt Lothar Pohl. Mit Sheela Berigai 
ist er einer der Produzenten des Stücks. 
Besser bekannt ist Lothar Pohl natürlich als 
Sänger der wiedervereinigten Kultcombo 
„Die Crackers“. Aus verschiedenen Gründen 
wurde damals nichts aus der Idee. Verges-
sen hatte er das Vorhaben aber nie. Nun soll 
das Musical, das unter anderem vom Kultur-
sommer Rheinland-Pfalz gefördert wird, un-
ter dem Namen „Wild & Frei – Der Schinder-
hannes“ Ende Mai Premiere feiern. Der Ort: 
die Festung Ehrenbreitstein in Koblenz. Es 
wird der Auftakt sein für eine Tour durch die 
Länder und Orte, in denen die Schinderhan-
nes-Bande ihre historischen Spuren hinter-
lassen hat (siehe auch Kasten links). 
Zwei Sattelschlepper sind nötig, um das 
ganze Equipment an den nächsten Auftritts
ort zu transportieren. Darunter eine zehn 
Meter breite Videoleinwand. Auf sie wer-
den – passend zu jeder Szene – eigens dafür 
produzierte Filmsequenzen projiziert. Sie 
bilden einen animierten Bühnenhintergrund,  
vor dem die Darsteller agieren und ihre Lie-
der vortragen. Drei der 21 Liedtexte stammen 

Karten zu gewinnen!
Wollen Sie mit dabei sein, wenn der „Schinderhannes“ seine Zelte in der 
Reduit in Mainz-Kastel aufschlägt? Dann machen Sie mit beim Gewinnspiel! 
Zusammen mit dem Veranstalter „360 Grad Kultur – Die Erlebnisgestalter“ 
verlost visavis 3 × 2 Karten für den dortigen Premierenabend am 21. Juli.  
Einfach nur eine E-Mail mit dem Betreff „Schinderhannes Musical“ an 
verlosung@eswe.com senden und schon ist man im Lostopf mit dabei. 
Einsendeschluss: 14. Mai 2023. Viel Glück!
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Wo und wann?
Bislang stehen folgende Termine fest:
• �27. und 28. Mai 2023:  

Festung Ehrenbreitstein, Koblenz 
(Premiere)

• �21. und 22. Juli 2023:  
In der Reduit, Mainz-Kastel

• �12. und 13. August 2023: 
Burgfestspiele auf der Burg Hayn, 
Dreieichenhain

• �18. und 19. August 2023:  
Burgkirche, Ingelheim 

• �1. September 2023: Hunsrück-halle, 
Simmern

• �2. September 2023:  
Messehalle, Idar-Oberstein 

Möglicherweise kommen noch weitere 
Termine hinzu. Nachzulesen unter 
www.360grad-kultur.de. Dort gibt’s 
auch Tickets für die Veranstaltungen. 
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Wollen 
„Schinder-
hannes – 
Wild und Frei“ 
gemeinsam 
zum Erfolg 
führen: die 
Ensemble-
Mitglieder 
(nicht alle auf 
dem Bild).

Kostümbildnerin Dagmar Fink legt noch mal Hand an, 
an das Kostüm von Produzentin Sheela Berigai, die 
gleichzeitig die Rolle von Luzie, also Luzifer, spielt.

Zeitgenössische Requisiten sollen in die Zeit des 
Schinderhannes versetzen. Bei einem Musical 
dürfen auch die Notenblätter nicht fehlen. 

noch aus der Zeit vor 40 Jahren, drei Kom-
positionen steuerten „Die Crackers“ bei, die 
gleichzeitig die Begleitband sind. Sie ste-
hen, genauso wie das ganze Ensemble, die 
ganze Zeit auf der Bühne. „Wir wollten ver-
meiden, dass immer nur ein Sänger allein zu 
sehen ist. Das hätte recht schnell langweilig 
gewirkt“, meint Lothar Pohl. 

Soldat als Pappfigur. Für die Besetzung ak-
tivierten die zwei Produzenten ihre guten 
Verbindungen in die hiesige Künstler- und 
Kulturszene. „Größtenteils haben wir un-
sere Wunschbesetzungen“, betont Sheela. 
Alle Rollen sollen das gesellschaftliche 
Panorama der Zeit Ende des 18., Anfang 
des  19.  Jahrhunderts widerspiegeln. Des-
halb ist außer dem persönlichen Umfeld des 
Schinderhannes – Lothar Pohl spielt seinen 
Vater, Ingrid El Sigai die Mutter – beispiels-
weise eine Gräfin als Vertreterin des Adels 
zu sehen. Eine Ausnahme: der französische 
Soldat. Ihn repräsentiert eine Pappfigur, 
quasi als Synonym für die repressive anony-
me Besatzungsmacht. 
Damit alles nicht zu ernst wird, gesellen 
sich zwei Figuren hinzu, die das Gesche-
hen immer wieder kommentieren. „So ein 
bisschen wie Waldorf und Statler in der 
Muppet-Show“, lacht Sheela. Herausge-
kommen sind Engelchen und Teufelchen, 
die beide auch um die Seele des Schinder-
hannes kämpfen. Luzie, beziehungsweise 

Luzifer, übernimmt Sheela Berigai selbst. 
Der bekannte Comedian Sven Hieronymus 
verkörpert ihren Widerpart, den Erzengel 
Gabriel. Dessen Tochter Lea Hieronymus ist 
ebenfalls Teil der bunten Truppe. Sie spielt 
die Rolle der Juliane Blasius, Schinderhan-
nes’ Liebchen. In der Hauptrolle erleben die 
Zuschauer Jott Fürwitt, einen erfahrenen 
Musiker, der gleichzeitig als Lehrer an einer 
Gesamtschule arbeitet. 
Da es keine Sprechrolle gibt, verknüpft 
ein allwissender Erzähler, dargestellt von 
Clown-Doktor Roland Ludwig Strasser, die 
Szenen miteinander. Zeitgenössisch und 

fantasievoll eingekleidet hat das Ensemble 
Kostümbildnerin Dagmar Fink. 

Zeitloses Thema. Das rund zweistündige 
Singspiel wird sowohl als Heimat- wie auch 
Liebesgeschichte vor dem Panorama einer 
ungerechten Welt mit extremen gesellschaftli-
chen Unterschieden zwischen Arm und Reich 
erzählt. „Wir halten uns nah an die historisch 
überlieferten Ereignisse“, so Lothar Pohl. „Es 
geht um das universelle Bedürfnis des Men-
schen, frei zu sein.“ Ein Thema, das ange
sichts des Krieges in der Ukraine und ande
rer Unruheherde aktueller nicht sein könnte. 

Schinderhannes – 
 Legende und Wahrheit
Seinen Beinamen, unter dem Johannes 
Bückler berühmt werden sollte, hat er im-
mer gehasst. Er erklärt sich aus dem Beruf 
seines Vaters, der Abdecker war, auch 
Schinder genannt. Diesen Beruf wollte 
auch sein 1779 geborener Sohn ergreifen. 
Doch schon während seiner Lehre kam er 
durch einen Diebstahl mit der Obrigkeit 
in Konflikt. Er floh und schlug stattdessen 
den Weg in die Kriminalität ein. Mit seiner 
Bande, die vor allem im Hunsrück ihr 
Unwesen trieb, beging er 211 Straftaten, 
darunter Diebstahl, Raub, Erpressung und 
auch Mord. Mehrmals wurde er gefangen 
genommen, mehrmals konnte er fliehen. 
Dadurch und dank der ihm nachgesagten 
Eigenschaften wie Gerechtigkeitssinn, 
Dankbarkeit und Hilfsbereitschaft erlang-
te er bei seinen Landsleuten, die sich 
von der französischen Besatzungsmacht 
unterdrückt fühlten, Legendenstatus. 
1803 wurde er im Mainzer Volkspark vor 
einer großen Menschenmenge mit der 
Guillotine hingerichtet. 
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Schade! Eigentlich hätte sich Martin Kraft gerne mal den 
Salzbachkanal unter der Wilhelmstraße angesehen. Der 
ist nur einmal im Jahr für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Leider verpasste er den Tag. Aber die Sache 
hatte auch etwas Gutes: Sie gab den Anstoß für das Pro-
jekt „Verborgenes Wiesbaden“, das er als Dozent mit Stu-
dierenden des Studiengangs Media Management an der 
Hochschule RheinMain im Sommersemester 2022 star
tete. „Da es sicher vielen ähnlich geht, wollten wir mit 
dieser Projektidee Wiesbadener Sehenswürdigkeiten 
digital erlebbar machen, die sonst nur schwer zugänglich 
sind.“ Da traf es sich gut, dass sich die Hochschule einen 
3-D-Scanner angeschafft hatte. Dank der digitalen Spezi-
alkamera ließen sich 360-Grad-Bilder in HD-Auflösung 
aufnehmen. Sie dienten als Grundlage für die virtuelle 
Nachbildung der Räume der verborgenen Orte, die man 
nun im Internet „begehen“ kann.

Versteckspiel. Neun Orte in und um Wiesbaden herum 
suchte sich das erste Team aus sieben Studierenden aus, 
darunter Burg Frauenstein, die Leichtweißhöhle, den 
Salzbachkanal und die Walhalla. Was sich leicht anhört – 
Kamera aufbauen und Fotos schießen – war in der Praxis 
oft schwierig. „Der Scanner dreht sich in 20 Sekunden 
einmal um die eigene Achse für eine komplette 360-Grad-
Aufnahme. Damit wir nicht im Bild sind, mussten wir uns 
an den skurrilsten Stellen im Raum verstecken. Sonst 
hätten wir die ganze Aufnahme noch mal machen müs-
sen“, erzählt Student Tim Geier. Nicht jeder Raum wurde 
in Gänze erfasst. So nahmen sie sich im Kurhaus nur die 

Im Rahmen eines spannenden Praxisprojekts machen Studierende der Hoch-
schule RheinMain versteckte Orte der Landeshauptstadt virtuell erlebbar.

Verborgenes 
Wiesbaden

Feineinstellung 
am 3-D-Scanner 
(oben links). 
Neuzugang bei der 
Dokumentation im 
Wintersemester 
2022/23: die alte 
Kraftwerkshalle in 
Biebrich.

Das aufwendigste 
Objekt des Hoch-
schulteams bislang: 
die Walhalla, hier 
der Spiegelsaal 
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Empore und den Schornsteinturm vor. Im leeren Kul-
turtempel Walhalla dokumentierte das Team alle sieben 
Stockwerke. 230 Aufnahmepunkte waren dafür  nötig. 
Das Projekt fand im Wintersemester 2022/23 seine Fort-
setzung. Dabei zeigte sich der Hightech-Apparat recht 
kälteempfindlich. „Als wir im Keller der alten Kraftwerks-
halle auf dem Dyckerhoff-Gelände in Biebrich standen, 
streikte der Scanner zuerst wegen der Minusgrade“, er-
zählt Sarah Heinzmann vom zweiten Team. „Erst als es 
ein kleines bisschen wärmer wurde, hat er sich wieder 
bewegt.“ Insgesamt vier neue Orte kamen hinzu. Welche 
soll hier nicht verraten werden. Einfach mal einen Blick 
auf die Website wagen. Versprochen: Es lohnt sich.

 www.verborgenes-wiesbaden.de



Endlich wieder Frühling! Da steigt 
die Lust aufs Fahrradfahren. Mit 
diesen Tipps wird das Bike fit für 
die erste Frühjahrstour. 

Fitnesskur  
fürs Bike
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Öl dran

Ein frühjahrsfittes Fahrrad freut sich über 

frisches Öl und eine gute Schmierung. Deshalb 

Kette, Kettenblätter und Zahnkränze von altem Fett 

und Schmutz befreien. Mit einer Bürste, einem nassen 

Schwamm und einem trockenen Lappen geht es am 

einfachsten. Anschließend mit Fahrradöl abschmieren. 

Ein paar Mal die Tretkurbeln drehen, damit sich alles 

gut verteilt, und überschüssiges Öl abwischen. 

Ist die Kette dagegen zu rostig geworden, bleibt 

nur, sie auszutauschen. Sollte die Kette 

durchhängen, das Hinterrad lösen 

und nachspannen. 

Schraube locker?
Sitzen alle Schrauben und Muttern fest? Kritisches Hinsehen und eventuelles Nachziehen zahlen sich aus. Dabei gleich noch mal die Sattel­höhe kontrollieren. Genau ansehen sollte sich pas­sionierte Biker innen und Biker auch die Brems­klötze. Haben sie keine Querrillen mehr, müssen sie erneuert werden. Gehen die Bremszüge schwer, hilft Fahrradöl. Aber Achtung: 

Manche Bremssysteme dürfen nur 
mit Silikonspray behandelt  

werden. 



Wiesbaden 
radelt
Es dürfte für die wenigsten Radfreun­
dinnen und -freunde ein Geheimnis 
sein: Wiesbaden und seine Umge­
bung mit Taunus und Rheingau bieten 
zahlreiche reizvolle und landschaft­
lich abwechslungsreiche Strecken für 
ausgiebige Radtouren. 

Zum Beispiel die große Wiesbaden-
Rundfahrt, die im Süden der Stadt 
beginnt, über die Maaraue zum 
Biebricher Schloss und am Schierstei­
ner Hafen entlangführt, Wiesbaden-
Frauenstein streift und durch den 
Stadtwald bis hin zum Jagdschloss 
Platte geht. Von dort verläuft sie 
weiter über den nördlichen Stadt­
wald und die östlichen Vororte wie­
der zurück zum Startpunkt. Wer die 
gesamte Tour mit ihren 69 Kilome­
tern fahren will, sollte ein bisschen 
sportlichen Ehrgeiz und Kondition 
mitbringen, insbesondere wegen 
des steilen Anstiegs hoch zur Platte. 

Weniger herausfordernd ist die Tour 
von Naurod in den Wiesbadener 
Osten bis nach Kostheim, auch 
ausgeschildert als Hessischer Rad­
fernweg R 6. Er hat eine Strecken­
länge von 23 Kilometern – vorbei an 
Apfelbaumwiesen, dem Wäschbach 
und idyllischen Weinbergen. 
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Mehr Ideen sowie nützliche  
Infos für Radbegeisterte 
gibt’s beim Radbüro:
www.wiesbaden.de/radbuero 

 

Sicher bei Luft 

und Licht

Es rollt sich wesentlich leichter und auch sicherer, 

sind die Reifen aufgepumpt. Auf der Reifenwand ste­

hen die Angaben zu Mindest- und Maximaldruck. Ist der 

Reifen porös oder zeigt Risse, muss er ersetzt werden. 

Falls das Rad Ansteckleuchten hat, den Ladezustand 

von Batterien und Akkus checken. Ist die Lichtanlage 

fest montiert, hilft es, die Verkabelungen und die 

Kontakte zu kontrollieren. Zu guter Letzt: ein 

Blick auf die Klingel. Geht sie noch? Denn 

eine funktionierende Klingel ist 

vorgeschrieben. 

 
Reinigen ist besser 

Ein sauberes Rad macht nicht nur Spaß und sieht gut aus, es fährt auch sicherer und verschleißt weniger. 
Dafür reicht ein bisschen warmes Wasser mit einem Schuss 

Spülmittel. Lenker, Sattel, Rahmen, Felgen und alle anderen 
wichtigen Fahrradteile lassen sich am besten mit einem 

fusselfreien Lappen reinigen. Zum Nachpolieren einfach 
ein trockenes Tuch nehmen. Wer die verchromten Teile mit einem Metallpflegemittel einreibt, entfernt damit auch Roststellen und schützt die Oberflächen. Ein prüfender Blick auf mögliche Risse oder Ver­formungen am Rahmen sollte auch nicht vergessen werden. 

E-Bike jährlich 
checken

Natürlich sollten auch Besitzerinnen und Besitzer eines E-Bikes ihr Rad und wichtige Teile wie Licht oder Bremsen regelmäßig überprüfen. Sicher fährt, wer sein Elektrorad einmal im Jahr von einer Werkstatt kontrollieren lässt. Dort checken die Profis nicht nur Kette, Bremsen, Schaltung, Felgen und Reifen, sondern inspizieren auch den Elektromotor und geben ihm, falls nötig, ein Software-Update. Ein Check des Akkus samt Ladegerät gehört da selbstver­ständlich mit zum Service.
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Noch Luft nach 
oben

E N E R G I E S PA R T I P P S  I M  T E S T

halten aus. Ich prüfe zunächst alle Perlato-
ren, also die kleinen Siebeinsätze am Aus-
lauf der Wasserhähne. Sie begrenzen den 
Wasserdurchfluss – allerdings unterschied-
lich stark. Denn nicht jeder Wasserhahn ist 
bereits mit einem besonders sparsamen Mo-
dell ausgerüstet. Dass anschließend weniger 
Wasser durch den Hahn fließt, fällt nicht auf. 
Der Strahl wird mit Luft vermengt und sieht 
optisch genauso üppig aus wie vorher – da-
bei rauschen statt elf Litern nur noch knapp 
vier Liter pro Minute in den Abfluss. 

Kürzer duschen. Als Nächstes ist meine Du-
sche dran: Sie bekommt neben einem neuen 
Duschkopf auch einen Einsatz im Schlauch, 
um die Durchlaufmenge zu begrenzen. Zu-
dem möchte ich statt acht bis zehn nur noch 

Vor einiger Zeit habe ich meine Dreizimmer-
wohnung schon mit LED-Lampen ausgestat-
tet, dazu die Dichtungen der Zimmertüren 
erneuert. Außerdem habe ich es mir zur 
Angewohnheit gemacht, nachts die Rolllä-
den herunterzulassen, um die Wärme in den 
Räumen zu halten, und Wasser beim Zäh-
neputzen oder Händewaschen zu sparen. 
Da sollte meine Energiebilanz doch ganz 
gut sein, oder? Weil ich es genauer wissen 
möchte, mache ich den Vergleich: Zwei 
Wochen lang messe ich meinen exakten 
Energieverbrauch. In der ersten Woche ver-
halte ich mich wie sonst auch, in der zweiten 
spare ich Energie, wo es nur geht. 
Ein großes Thema ist natürlich das Warm-
wasser: Denn immerhin macht es im Schnitt 
15  Prozent des Energieverbrauchs in Haus-

10. _ S E R V I C E  | visavis 1.2023

fünf Minuten duschen und die Temperatur 
etwas verringern – kalt duschen kommt für 
mich aber nicht infrage. Hier erlebe ich die 
erste Enttäuschung: Ohne richtigen Druck 
tröpfelt das wenige Wasser eher wie ein 
leichter Sommerschauer auf mich herab. 
Immerhin: Der Verbrauch sinkt von zwölf 
Litern auf rund fünf Liter pro Minute. Ich 
nehme mir trotzdem vor, nach einem an-
deren Sparduschkopf zu schauen, der den 
Komfort nicht einschränkt. 

Waschen und trocknen mit Hürden. Auch 
beim Stromverbrauch gibt es noch Poten-
zial. Den Geschirrspüler lasse ich im Eco-
Modus laufen. Die Waschmaschine stelle 
ich erst an, wenn die Trommel randvoll ist, 
30 bis 60 Grad müssen reichen. Da ich kei-

Jeder möchte weniger Energie verbrauchen. Doch was 
bringen Energiespartipps in der Praxis? Unser visavis-Bild
redakteur hat es ausprobiert. Hier sein Erfahrungsbericht. 



nen eigenen Raum dafür habe, hänge ich die 
Wäsche zum Trocknen im Wohnzimmer auf. 
Damit aber die Feuchtigkeit abzieht, muss 
ich regelmäßig lüften, wobei die Wohnung 
herunterkühlt und dann wieder beheizt 
werden muss. Energiesparend ist das nicht, 
aber der Wohnsituation geschuldet. 

Deckel auf den Topf. In der Küche prüfe ich 
die Temperatur des Kühlschranks: Weniger 
als sechs Grad müssen nicht sein. Das Ge-
frierfach ist nicht vereist – perfekt. Beim 
Kochen verwende ich nur noch Töpfe mit De-
ckeln, die zur Größe der Herdplatte passen. 
Der Ofen läuft ab sofort immer auf Umluft 
und wird nicht mehr vorgeheizt. Und das 
restliche Wasser im Glas vom Abendessen? 
Anstatt es in die Spüle zu kippen, gieße ich 
damit die Zimmerpflanzen. 

Schaltuhr für die Steckerleiste. Dann wird 
es doch noch ungemütlich. Sparen beim 
Entertainment – geht das, ohne sich einzu-
schränken? Filme und Serien mit externer 
Stereoanlage auf dem Fernseher anschau-
en, Videospiele auf der Konsole zocken, das 
verbraucht halt viel Strom. Alles, was an der 
Steckerleiste hinter dem niedrigen Fernseh-
tisch angeschlossen ist, nutze ich regelmä-

Für Stromdetektive 
Wo sind sie versteckt, die Stromfresser 
im Haushalt? Mit Strommessgeräten 
kommen ihnen Verbraucherinnen und 
Verbraucher auf die Spur. Eine lohnen-
de Investition, die auch nicht ins Geld 
gehen muss, wie Stiftung Warentest in 
einem Test von 15 unterschiedlichen 
Modellen festgestellt hat. So kostete 
das günstigste vom Hersteller Revolt 
gerade einmal neun Euro und lieferte 
dazu noch gute Ergebnisse. Klassische 
Modelle, die wie eine externe Steck
dose aussehen, zeigen die Messwerte 
auf einem Display an; die digitalen 
liefern ihre Werte über eine App aufs 
Handy oder den heimischen Rechner. 
Mehr zu den Ergebnissen der Stiftung 
online unter www.test.de 
  
ESWE-Kundinnen und -Kunden müssen 
sich kein Gerät kaufen. Gegen Vorlage 
des entsprechenden Coupons im Ser-
vice-Scheckheft 2023 können sie sich 
eine der Verbrauchsmesshilfen auch 
in einem der ESWE Energie CENTER 
gegen eine kleine Kaution ausleihen. 

ßig. Auch beim PC und dem Zubehör sehe 
ich keinen Spielraum. Der Monitor ist bereits 
mit einer niedrigen Helligkeit eingestellt 
und der PC steht so, dass er gut belüftet wird 
und sich nicht unnötig aufheizt. Aber dann 
fällt mir ein, dass ich zumindest über Nacht 
einige Steckerleisten mithilfe einer Zeit-
schaltuhr-Steckdose abschalten kann. So 
läuft zum Beispiel der Internet-Router nicht 
mehr durch. Wenn ich morgens aufwache, 
ist er trotzdem schon wieder eingeschaltet 
und meine Geräte sind eingeloggt. 

Fazit. Am Ende der Woche beim Blick auf 
den Strom- und den Wasserzähler ist eins 
klar: Die Maßnahmen wirken. Gegenüber 
der Vorwoche habe ich 3,5 Kilowattstunden 
Strom, 4,6 Liter Warmwasser und 8,4 Liter 
Kaltwasser gespart. Das klingt erst mal nicht 
nach viel – bringt aber aufs Jahr gerechnet 
eine Ersparnis von fast 80 Euro und entlas-
tet die Umwelt. Ich werde jetzt auch künf-
tig meine Zählerstände monatlich im ESWE 
Kunden PORTAL eintragen. Dann habe ich 
einen noch besseren Überblick über meinen 
Verbrauch und kann direkt vergleichen. Und 
einen besseren Sparduschkopf habe ich in-
zwischen auch gefunden: Warm soll es unter 
der Dusche ja schließlich bleiben. 
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Sein Strommessgerät (großes Bild links) gab dem Bildredakteur erste Hinweise, welche elektrischen Geräte im Haushalt 
besonders viel Energie verbrauchen. Gleichzeitig sparte er beim Warmwasserverbrauch, füllte die Waschmaschine bis zur 
maximal erlaubten Wäschemenge und programmierte bei der Spülmaschine den Eco-Modus.
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Wärme ohne Reue
Erdgas soll künftig die Rolle einer Brückentechnologie einnehmen. Klimaschonende 
Heizsysteme wie die Wärmepumpe sollen an ihre Stelle treten. ESWE Versorgung bietet 
die Fachexpertise und die Finanzierungslösungen dazu. 

Deutschland möchte unabhängiger von fos-
silen Energieträgern werden. Deshalb setzt 
die Bundesregierung verstärkt auf den Aus-
bau von Wärmepumpen. Ziel ist, dass Ab 
2024 jährlich 500 000 neu installiert wer-
den. Bereits im vergangenen Jahr zog der 
Absatz der umweltschonenden Wärmelö-
sung um 53 Prozent an. Viele Hauseigentü-
merinnen und -eigentümer haben erkannt, 
dass es immer wichtiger wird, ein Wohn-
gebäude nicht nur optimal, sondern auch 
emissionsarm zu beheizen. Auch deshalb, 
weil Öl und Gas hohe Kosten verursachen, 
unter anderem da die seit 2021 eingeführte 
CO2-Abgabe künftig weiter steigen wird.

Einsatz im Altbau. Dennoch werden immer 
wieder Zweifel an der Alltagstauglichkeit 
der klimaschonenden Heiztechnologie, ins-
besondere im Altbau, laut. Doch auch für 
diese Immobilien kann eine Wärmepumpe 
unter bestimmten Voraussetzungen, wie der 
Dämmung von Dach, Außenwänden oder 
Fenstern, sinnvoll sein. Darauf verweisen 

Weitere und ausführlichere  
Informationen unter www.eswe-
versorgung.de/waerme

12. _ S E R V I C E  | visavis 1.2023

die Energieberaterinnen und -berater in den 
ESWE Energie CENTERN.
Je nach Typ entzieht eine Wärmepumpe die 
nötige Wärme dem Erdreich, der Luft oder 
dem Grundwasser. Erdwärmepumpen er-
zielen die höchsten Wirkungsgrade. Je nach 
baulicher und geografischer Situation muss 
der Einsatz individuell betrachtet werden. 
Da bei Luft-Wasser-Wärmepumpen keine 
Tiefenbohrungen und nur geringe Erdarbei-
ten notwendig sind, sind diese kostengüns-
tiger zu installieren. Wichtig für die Effizienz 
ist die sogenannte Jahresarbeitszahl, also 
das Verhältnis der durch die Pumpe erzeug-
ten Wärme zu der dazu benötigten Antriebs- 
energie, dem Strom. Der erhöhte Strom
bedarf lässt sich teilweise über die Instal-
lation einer Solaranlage mit Stromspeicher 
abdecken. Eine weitere Möglichkeit, Energie 
zu sparen, ist die unterstützende Installa
tion einer Solarthermieanlage.

Kosten und Finanzierung. Vor der Installa
tion einer Wärmepumpe bedarf es einer 

genauen Vorplanung. Die Expertinnen und 
Experten in den ESWE Energie CENTERN hel-
fen weiter. Welche Kosten entstehen und 
wie eine Finanzierung aussehen könnte, be-
antwortet der Energiedienstleister auf der 
entsprechenden Internetseite (siehe unten). 
Eine besonders praktische und bequeme 
Lösung ist der ESWE Wärme SERVICE. Dabei 
übernimmt ESWE Versorgung unter anderem 
die Planung, die Finanzierung, den Betrieb 
und die Wartung der Anlage. Zu zahlen ist 
nur die entsprechende Monatsgebühr für 
den Service über eine Laufzeit von 15 Jah-
ren und die verbrauchte Wärme. Alternativ 
verpachtet ESWE Versorgung auch die Anla-
ge und die Kundin oder der Kunde kümmert 
sich selbst um den Stromeinkauf – ganz 
nach den individuellen Vorstellungen. Da-
her am besten gleich einen Beratungster-
min ausmachen. 
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Seit März profitieren ESWE-Kundinnen und -Kunden von 
den durch die Bundesregierung beschlossenen Preis-
bremsen für Strom und Gas. Damit die Kostenentlastun-
gen schnell bei den Verbraucherinnen und Verbrauchern 
ankommen, hat der Energiedienstleister in den letzten 
Monaten unter Hochdruck alle dafür erforderlichen IT-
Prozesse angepasst. 

Rückwirkend. Die Preisbremsen für die Monate Januar 
und Februar wurden rückwirkend beim März-Abschlag 
berücksichtigt, der entsprechend niedrig ausfiel. Über 
die individuelle Abschlagsanpassung werden Kundin-
nen und Kunden nun bereits seit Anfang März infor-
miert. Und mit guten Nachrichten geht es weiter: Denn 
ESWE Versorgung wird die Preise für Erdgas und Strom 
zur Jahresmitte hin senken. Auch hierzu folgen dann 
entsprechende Schreiben. 

Preise: Zügige Entlastung

Jetzt Prämie sichern!
Auch in diesem Jahr haben E-Autofah-
rerinnen und -fahrer wieder die Chance, 
mit der Treibhausgasminderungsquote 
(THG-Quote) Geld zu verdienen. Wer sich 
die mit seinem E-Mobil eingesparten 
Treibhausgase im Rahmen des gesetz-
lich geregelten Emissionshandels ver-
güten lassen möchte, muss nur seinen 
Fahrzeugschein mit Smartphone oder 
Tablet abfotografieren und das Bild 
über das entsprechende Internetpor-
tal von ESWE Versorgung (siehe unten) 
hochladen. Den Rest erledigt der Ener-
giedienstleister. Die aktuelle Höhe der 

Prämie zeigt das Portal. Sie richtet sich 
nach den Marktpreisen. Wird die Quo-
te  vom Umweltbundesamt bescheinigt, 
überweist ESWE Versorgung das Geld 
innerhalb von vier Wochen aufs Konto. 
Wichtig: Die Beantragung kann nur von 
Privatleuten für reine E-Autos gestellt 
werden. E-Autofans, die bereits im  ver
gangenen Jahr die Prämie geltend 
gemacht haben, können dies für die-
ses Jahr erneut tun. ESWE Versorgung 
schreibt die Fahrzeughalterinnen und 
-halter direkt an und erinnert sie an die 
Möglichkeit.

Mehr Infos unter www.eswe-versorgung.de, im  
Menüpunkt „Mobilität“ > „E-Mobilität“ > „ESWE Lade KARTE“. 
Direkt zum Portal geht es unter eswe.thg-quoten.de

Pflicht für Heizungs- 
eigentümer kommt
Hausbesitzerinnen und -besitzer mit Gas-
heizung im Keller müssen laut Gesetzgeber 
seit Oktober vergangenen Jahres ihre Anlage 
einer Überprüfung unterziehen. Dieser 
Pflicht müssen sie bis zum 15. September 
2024 nachkommen. Hintergrund ist der 
hohe Bestand an Altanlagen in Deutschland. 
Sie verursachen nicht nur hohe Betriebs-
kosten, sondern arbeiten oft ineffizient und 
produzieren unnötig viele klimaschädliche 
Abgase. Da aber oftmals nicht alle Anlagen 
sofort getauscht werden können, ist es umso 
wichtiger, die Altanlagen bei einem Check 
zu optimieren. Bei der Kontrolle durch einen 
zugelassenen Handwerksbetrieb überprüft 
dieser deshalb unter anderem die Einstellung 
des Heizsystems und ob die Heizkurve richtig 
eingestellt ist. Außerdem wird die Dämmung 
der Rohre und der Armaturen untersucht. 
Fachleute empfehlen, den Termin mit der 
jährlichen Heizungswartung zu kombinieren. 
So fallen die Anfahrtskosten nur einmal an.

Mehr Infos sowie Hintergründe 
zu den Preisbremsen unter 
www.eswe-versorgung.de oder 
direkt über den QR-Code hier: 
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Mit Vielfalt  
Richtung Zukunft
Als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter ist man bei ESWE Versorgung nicht 
nur Teil eines starken Unternehmens, sondern profitiert auch von vielen 
beruflichen Vorteilen. 

ESWE Versorgung zählt zu den größten Arbeitgebern in 
der Region. Mit modernen Personalinstrumenten ist das 
Wiesbadener Unternehmen aber auch für Bewerberin-
nen und Bewerber aus ganz Deutschland interessant. 
Und jungen Menschen bietet der Wiesbadener Energie-
dienstleister ein breites Feld an Ausbildungsmöglich-
keiten in einer zukunftsweisenden Branche an.
Dabei entwickelt sich ESWE Versorgung seit Jahrzehnten 
permanent weiter. Die Bereitschaft zur Veränderung ist 

ein Baustein der mehr als 90-jährigen Erfolgsge-
schichte. Das Energieunternehmen hat als Stadt-

werk alter Prägung begonnen und sich mit 
großen Ideen zu einem modernen Ener

giedienstleister weiterentwickelt. Eine 
Richtschnur liefern die Unternehmens-
kernwerte, wie beispielsweise Nach
haltigkeit, Endkundenorientierung und 
Nachvollziehbarkeit, die allen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern einen klaren 
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*
E S W E  V E R S O R G U N G

Attraktiver  

Arbeitgeber 

Rahmen bieten. Jetzt hat der Vorstand die „Charta der 
Vielfalt“ unterzeichnet. Das ist eine Arbeitgebenden­
initiative zur Förderung von Vielfalt in Unternehmen und 
Institutionen. Ihr Ziel ist, die Anerkennung, Wertschät-
zung und Einbeziehung von Vielfalt in der Arbeitswelt 
voranzubringen. In der Charta heißt es: „Die Diversität 
der Mitarbeitenden mit ihren unterschiedlichen Fähig-
keiten und Talenten eröffnet Chancen für innovative und 
kreative Lösungen.“ 

Spannend und vielseitig. Über den Tellerrand schauen, 
sich eigenverantwortlich weiterbilden – ESWE macht 
es möglich. Denn engagierte Kolleginnen und Kollegen 
prägen die Arbeitsatmosphäre bei ESWE Versorgung. Da-
rum investiert das Unternehmen in die Qualifikation und 
Motivation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das 
zeigen auch die spannenden und vielseitigen Angebote 
des betrieblichen Gesundheitsmanagements. Ein geziel-
ter Beitrag zur Mitarbeitendengesundheit und für mehr 

Sportlich fit: Allen Mitarbeitenden bietet ESWE Versorgung 
die Nutzung von Leasingfahrrädern und E-Bikes an. 
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nachhaltige Mobilität ist unter anderem das Fahrrad
leasing. ESWE Versorgung ermöglicht Mitarbeitenden 
die Nutzung von Leasingfahrrädern und -E-Bikes, die sie 
unter verschiedenen Modellen auswählen können.
Um Beruf und Familie optimal zu vereinbaren, gibt es bei 
ESWE Versorgung flexible Arbeitszeiten und ein Eltern-
Kind-Büro innerhalb des Firmensitzes. Über ein Zeit-
wertkonto können Mitarbeitende Geld und/oder Zeit 

einbringen, um eine Auszeit während des Arbeitslebens 
zu nehmen oder vorgezogen in den Ruhestand zu gehen.
Eine zentrale Schwerbehindertenvertretung unterstützt 
und berät alle behinderten, von Behinderung bedrohten 
und gleichgestellten Beschäftigten bei allen wichtigen 
Rechtsfragen. Sie fördert die Eingliederung der jeweili-
gen Kolleginnen und Kollegen, vertritt ihre Interessen im 
Betrieb und steht ihnen beratend und helfend zur Seite.

Individuell gefördert. Und mit Blick auf die Zukunft geht 
das Unternehmen weiter voran: Im Rahmen eines eige­
nen Diversity-Managements treibt ESWE Versorgung 
Projekte zur Wertschätzung und individuellen Förderung 
aller Mitarbeitenden voran.
Es ist die bunte Vielfalt an Menschen bei ESWE, auf die 
das Unternehmen so stolz ist – und die auch in schwie-
rigen Zeiten zum Erfolg beisteuert.

Mehr Infos zum Unternehmen unter  
www.eswe-versorgung.de/karriere

Praxiswerkstatt und 
eigene Azubi-Firma: 
die Schreibwelt AG



Mitmachen und gewinnen!

E N E R G I E    L E B E N S A R T    I N N O VAT I O N

Servicenummern

Eine Cecotec Mambo Touch 
Multifunktions-Küchenmaschine 
im Wert von 450 Euro

Eine GreenBox, ein smarter Indoor-
Garten, beispielsweise zum Kräu-
terzüchten, im Wert von 200 Euro 

Ein Bokashi Organko 2 Küchen-
komposter aus recyceltem Kunst-
stoff im Wert von 90 Euro

ESWE Energie CENTER (EEC)
(Verbraucherberatung, Strom, Gas)
Kirchgasse 54, 65183 Wiesbaden, 
Telefon 06 11-7 80-22 75 
Aarstraße 146a, 65232 Taunusstein, 
Telefon 0800-7 80-22 00

ESWE Kundenberatung
Strom, Gas (Tarife,  
Anmeldung, Abrechnung usw.)
Telefon 0800-7 80-22 00

ESWE Entstörungsstelle
(bei Gasgeruch, Ausfall der Strom-,  
Gas- oder Wasserversorgung, anderen  
Problemen rund um Strom, Gas,  
Wasser, Fernwärme)
Telefon 06 11-7 80-22 01 oder 06 11-1 45-32 01

ESWE Versorgung im Internet
www.eswe-versorgung.de

Die Gewinner aus der visavis 
4-2022:
1. Preis: Karin Bamiro, Wiesbaden
2. Preis: Uwe Klein, Wiesbaden
3. Preis: Elvira und Karl-Friedrich 
Meyer, Wiesbaden 
Viel Spaß mit den Gewinnen!

Herzlichen 
Glückwunsch!

Lösung

Lösung bitte mit vollständigem Namen 
und Adresse einsenden an: 
ESWE Versorgungs AG
Petra Stoiber
Stichwort „visavis-Gewinnspiel“
Postfach 55 40
65045 Wiesbaden

> Einsendeschluss:	 14. Mai 2023
> Auslosung am:	 15. Mai 2023

An der Verlosung können alle Kunden 
und Kundinnen von ESWE Versorgungs AG 
1-mal pro Ausgabe teilnehmen. Im Falle 
eines Gewinns erklärt sich der Gewinner/
die Gewinnerin mit der Veröffentlichung 
seines/ihres Namens und Wohnorts auf 
den Internetseiten sowie in der Kunden-
zeitschrift „visavis“ von ESWE einver
standen. Darüber hinaus erfolgt keine 
Weitergabe dieser für das Gewinnspiel 
erhobenen Daten an Dritte. Die Daten 
werden auch nicht für Werbezwecke 
verwendet und nach der Gewinnerermitt-
lung durch eine Verlosung sofort ver
nichtet. Die Gewinner werden per Post 
über den Gewinn informiert. Weitere 
Informationen zur EU-Datenschutzgrund-
verordnung DS-GVO und Ihren Rechten 
finden Sie in den Datenschutzhinwei­
sen von ESWE Versorgungs AG, abruf-
bar unter: www.eswe-versorgung.de/ 
datenschutzhinweise. Mitarbeiter und 
Familienangehörige dieses Unterneh-
mens sind von der Teilnahme ausgenom-
men. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barzahlung des Preises sowie des-
sen Rücknahme bei Nichtgefallen oder 
aus sonstigen Gründen ist nicht möglich. 
ESWE wird mit der Aushändigung des 
Gewinns von allen Verpflichtungen freige­
stellt, für Sach- und/oder Rechtsmängel 
an dem Gewinn haftet ESWE nicht.

S E I T E S E I T E

S E I T E S E I T E

1. �Auf welcher Seite haben Sie diese  
Bilder im visavis-Magazin schon gese-
hen? Ordnen Sie die Ausschnitte zu.

2. �Tragen Sie die passen-
den Seitenzahlen in die 
Felder ein.

3. �Addieren Sie alle  
Zahlen. Die Summe 
ergibt die Lösung.

Und so einfach geht’s!

Köstliche Gerichte gelingen mit der Mambo Touch Multifunktions-Küchen-
maschine von Cecotec aus Edelstahl im Handumdrehen. Ausgestattet unter 
anderem mit 37 Funktionen, einem Display und einer App-Option macht die 
Maschine das Kochen so einfach wie nie. 

Das können 
Sie gewinnen!
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